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Donnerstag den 17. F e b r u a r ^83l.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 210. ( !) N r . I l 3 .

E d , c ^ .
Nom Bezirks - Gerichte dcr k. k. Staats^

Herrschaft Lack wird den P a u l , Ncscha, Ma-
ruscha und Epcla lußnev, undv,dcrrn unt"'-
kannten Erben hiemit kund gemacht: Es ha-

.be wider sie Ignaz Wogathcy, d,e Klage auf
Verjährt-und Erloschrncrklarung dcs auf der,

, der Staateherrschaft Lack, 5u^ Urb. N r . 74z/
dienenden Hubc, »u^ Hauö-Nr . 3 , in 1)o1-
1«nuäo1)!2V2 , zu Gunsten dcrsllbcn haftenden
Uebcrgabeurkunde, »iäc/. 26. Jänner 17L2,
eigentlich die Forderung aus dieser ^cbergobs?
Urkunde m»t I ^ u fi. bey diescm Gerichte an-
gebracht und um richterliche Hülfe gebeten.,

Dicß Beznks.Ger,chf, welchem der Auf-
enthalt des P a u l , Ncscda, Maruscha und Spe»
la Hußner, und deren Erben unbekannt ist,
«l id da sie vielleicht aus den k. k. Erblandern
abwts.nd seyn dür f ien , hat auf dcrcn Gefahr
und Unkösien dcn Her rn Franz Zurhaleg ,n
kack, zu ihrem Curator aufgestellt", mi l wel-
chem di-ese Rechtssache ordnungsmäßig ausge-
führt und entschieden werdcn wnd .

Dessen Pau l , Nescha, Maruscha-und Spe^
la Lußncr, und ihre Erben mlt dem Bäysaye.
verständigt werden, daß sie aöenfülls zv rech-
ter Zett selbss erscheinen, oder ihlk Behelfe
dem aufgestellten Curator an Handen zu geben,
oder für sich stlbss einen andern Curator zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen, überhaupt alle in diesem Gegenstände
erforderlichen Schritte einzuleiten wissen mö-
gen, als im widrigen Falle sie sich die aus
ihrer Versaummß entspringenden nachtheiligen
Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirks- Gericht Staatshenschaft Lüct am
14. Jänner i 8 3 i .

2 ' °» ' . (,) I . Nr. zi4>
«, S d ; c t.

, . c.°" !^^ '"ks 'Gerichte der k. k. Staatsherr«
,waft.«a<t rvlld der Katharina Luhncr, gedornen

^ . "^? ^^en unbekannten Eiben hien-.il fund
ßtMaTt: Es habe wider sie Ianaz Wogachev die
Klage auf Verjährt, und Erloscheneltlälung des
ous der, der Staatsbeltschatt Lack, eub Ull- .
Rr. ?4» dlenenden hübe, «ud H. Z. 3 , in Dolle-
N2«5obr2v», zu Gunsten leNUben'haftenden Hei.

ratbödliescs, 6clo. 26. Jänner 1782, eigentlich l ie
Forderung ous diesem henathöbliefe mit 107^ fi.
dc, tiefem Geriete angebracht und um nchtelliche
()ülfe gebeten. Dicß Nezntsgericdt, rrelchem der
Auftnthalt derKalhalina Lußner,gedornen Stuzin.
und deltn Erl^en unbclannt ist, und da sie viel,
leicht ouö dcn t. l . Erblonden abwesend seyn tült»
ten, hat ouf dcrcn Gcfabr und Nntcsten den henn
Franz Zuichalelig in Lack, zu ihren Curator oufge»
siel!r, mit llclcdcin diese Rechtöfoche crdnungs»
mählg ausgefühlt und entschieden rrerden wird.
Dtsstn Katharina Lußner, gedorne Stuzin, und
ihre Orden mit dem Beisatze verständiget weiden,
daß sie aNcnWlls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder ihre Behelfe dem o^gesteliltn Curator on
Handen zu geden, odcr sich'selbst tinen ondern
Lurator zu bestellen und diesem Gerichte nomhaft
zu machen,, üdeihaupt allein diesem Gegenstande
tlfcrdcllichcn Scklilte ewzuleittn wissen mögen,
als im wldligcn Falle sie sich die aus ihrer Versäum«
mß tntspiingtnten naclthciligln Folgen fcldst zu-
zufchreidcz, haben werden.

Belii-ksgclichl Etaatöherlschast Lack am »^.
Jänner i83l<

F. 20^, (1) Nr . 92.

E d i c t.
Alle Jene, welche zu dem Verlasse des am

2H. April ,83a zu Nicsje relstoldenen VTlaitin
E^uspan, etwas fchuidcn, oder aus demselben et«
was, zu fordern baden, heben zu der dicßfalls auf
den 2 » März^ d.. I . , «vormittags um 9 Uhr, vcr
diesem Bezirfsg<ris.te angeotdncten Liquidations,
Ta^satzung. so gerr,ß zu eiscl'eincn, als gegen Gr.
stere sogleich im ordtnllichen NeKtswrge aufgetre.
ten welken, die Lehtein aber sich die üblen Fol»
gen des §. L»4 d. G. B. selbst zuzuschreiben ha»
den würden.

Bezirls,Gericht Egg ob Potpetfch am 4. Fe»
bruar 16Z1.

Z . ,8^. (2) Nr. 3,67.
E d i c t .

Von dem Be , i l l s . Verickte haasberg wird
hiemit bekannt gemacht: Gs seo in Folge Anfu-
chens des Gregor Iurza von Planina, 6e pi-^e-
8enww i5. December d. I . , 3lr. 3^67, in die
executive Necsteiatlung der dem Matthäus S6?im«
schiy, vulgu Iurmann von Wcistu gehörigen,
ter Herrschaft Luegg, 8nb Urb. Nr. 9, zinsdaren,
ouf il5ost. gtschöhten haldhube/ wegen schuldigen
,H3 ft. c. 5. c. gewi l l ig t , und zur Vornahme
deifelben dcr 26. Februar, der 26. März uno
der 3a. April , L 3 i . jcdeSmal um 9 Ubr Früb in
I.oca Welöku mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß diese halbhube bev der etstcn oder zwey-
ten Licitation nur um oder über bie Schabung,
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bsy der dritten aber auch um jeden Anbot Hint« >
angegeben werden soll. !

Wovon die Kauftustigen durch Tdicte und die
Intabulargläubiger durch Rubriken verständiget
werden.

Bezirks ' Gericht Haasberg am :6. Decem-
ber »8Zo.

Z. »83. (2) Nr. 3o6o.
G b i c t.

Von dem Bezirts« Gerichte Haasberg wird
' hiemit bekannt gemacht: Es fto in Folge Ansu>

chens des Herrn Thomas Gostiscda, ersiärten Or.
den seines Vaters Jacob Gostlscha sel. von Un»
terloitsch, Cessianärs desherrn sodann GaczcilolN,
li« prac?5ünww 2a. November l" I . , Nr. 3o6o,
in l)le Rcassumnung der mit Neicyeio vom 56.
Februar »L2d, Nr. 32c» bewllUqten und vorge»
nommenen, aber üder Omverständnih eer Par«
thepen aufgehobenen execuilven Iettoietung der
dem Joseph, nun Jacob Goltischa von Kirchdorf
gehörigen, der Hellschafc Loilsch, 5ud Rectif.
Nr. 16 dienstdaien, auf 767g ft. gerichtlich ge>
schabten 1 I j 3 Hübe, ^egen annoch schuldigen
70a ft. , sammt Zinsen und Kosten geimliigec

»rorden.
Zu diesem Ende werden nun drey Licitauans-

TaqsHtzungcn, u>,0 zwar: tie ecste auf den 9.
März, die zweyte auf den i l , April und die drii«
te auf den n . May i ä 3 i , Fcüh I Uhr, jedes-
w,.il in I^oao Kirchdorf mit dem UnHange be-
stimmt, datz, FaNö diese 1 , j 3 Hude^deo der
ersten l'Nd zweyten Fcilb,etung um die ^chahunz
oder darüber an Mann nichl gcdracht rrerden tönn«
te, lolche beo der dritten auch unter dct Schätzung
hlntanqegeben werden soll.

Woron die >'austust>gcn durch tz^icte, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken mit
dem Beysaye verflänLiqet werden, daß die Schä»
hung und die Lu'tationödedtnqmsse täglich bey die«
scm Gerichte zu dcn gewöhnlichen Amtssiunden
eingesehen werden lcnnlN.

Benrkö » Gericht Haasbcrg am 2. Decem«
ter »Ü5o.
A. 1L6. <2) Nr. 5274.

E d i c t .
Von dem Bezirks. Gerichte H?Merg wird

bicm't besannt gcmaäit: ES seoe in Folge Ansu°
chens des Lucas Plesinär, Cessionärö des Herrn
Andreas Odresa, l̂ « pt'ac50lNZW 22. d. M . ,
Nr . 8274, in die Re^uinuuna. der mitBcscl'cid
vom c,< September ^älä derrUligten, adcr unter«
^liebcnen exc^unoen Fettt'ictun^ dcr dem Thomas
Ncvak von Gotoriisch gchön^cn, dcr herrschost
^onsch, 5u!) Rectif. Nr. 5H7 ^insdaren, auf 9^0 fi.
gefHä^tcn Viercclhuoe > iregen schuldigen 764^.
zc> tr. c. 5. c. aew^Niget worden.

^u diesem Gnce werden nun drco ^lcitations'
Taasatzunsten, und zwar: die eiste auf den 6.
März , bie zn'ecte ap,f den L. Avl i l und" die drit.
te auf den lo . May »85i , jedesmal um 9 Uhr
U<uh in I^oco Godovitfch mit dcm Anhange be«
siunmt, daß, Ial ls diele Realität bey dec erst«n

oder zwey'en 3lc'«tatlon um die Schätzung oder
darüber an Mann nicht gebracht werden tonnte,
solche be» der ontten auch unter der Schätzung
hinlangcgeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Edicts, und
die intabulirlen Glaubiger dulch Rubriken ver«
ständiget weroen.

BezirlS » Gericht Haasberg am 24. Decem»
der ,ü3a.

Z. 192- (2) I . N r . 200.
E d i c t .

Von dem Bezirks < Gerichte des Herzog-
thums Gottschee wird allgemein bekannt ge-
macht: (?s scye in d,e öffentliche Versteigerung
dcr am 2/». Ma» 1828 erstandenen, zu Ober-
Nefenbach, Haus-Nr . ^ , gelegenen / vorhin
der Lena Stampft gehöngen 3)8 Urb.-Hübe,
8iili Rect. Nr . 197^, wegen von dem Erste»
her nicht erfüllten Bcdingnissen gewMlget, und
der Tag zur Vornahme derselben in l^oco dcr
Realität auf den 7. März i g Z i , Vormittags
um !Q Ul)«', mit dcm Beisätze anberaumt wor-
den, daß diese Realität wohl um den Erste-
hungsbetrag von 56a fi. ausgerufen, jedoch
um jeden P " i s dem rieuen Ersicher auf Ge-
fahr und Unkosten des erstcrn Meisibiethers
hintangcgeben werden wird. -

Bezuks - Gericht Gottschee am 7. Februar
i L 3 , .

Z, 191. (2) 2ä N l . 3z .^ .
E d i c t .

Von dem Bezirfs'Gerichte deö Hel'o^hums
Gottschee roird dem Mart in Lampertcr von Hin»
terdcrg, durch gegenwärtiges Gdict betannt ge"
macht: K's hadc wider ihm Mathias Loser von
M e n , dey ticsem Gcrickte eine Klage wegen
schuldigen 66 !i.. 52 fr. C. M . ansscdract)t, und um
die richteslickc HiNse gebeten, »vorüber eine T^g°
Atzung auf den »o. Mar,^ ,U5 l , Vormittags um
9 Udr angeor^nct worden ist. Das Gericht, dem
der Ort feineß Aufenthaltes unbekannt ist, «^d
da er vie,lleicht aus den t. t. «Hrdländern abwesend
ftyn könnte, hat auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Johann B'aumgarten in Gottschee, zu sei«
nem Curator ausgestellt, mit welchem die ana.e>
bra^tt Recktssachc nack der für die f. k. Grblän.
der bestimmten Gericdtsordnnn.q ausgeführt und
e^lsä'icdcn werden » '̂,rd. Derselbe wild dahcr
dessen durch dicsc öffentliche Aussärift zu dem
tZnde erinnert, dah er a.̂ cnfaNä zu rechter Zeu
scldst zu erfchclnen oder' dem bestimmten Pe:tre«
t'er s îne Recdtsbedelfe an Handen zu lassen, oder
aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma<
cben, und überhaupt M alle die rechtlichen ord.
nungsmäßigen Weqe einzuschreiten roissen möge,
die er zu seiner Vertheidigung dicnsam finden
wülde, widligenfalls er sich sonst die auö seiner
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Bersäumung entstehenden Galgen selbst beyzumcs.
sen haben wird.

Bezirtö. Gericht Herzogthum Gottschee am
Ho. December »L2o.

Z. 162. (5) 3tr. t)24.
F e U b t e t u n g s - E d i c t .

Von dcm Bezirks-Gerichte der Cameral-
Herrschaft V^ldes wird h:emtt bekannt ge-
macht: Es sey über Ansuchen des Lucas Rut-
ter , ;m eigenen Namen und als BevoNmach«
tagten des Nuolaus Moderhm von Laibach,
wider Gregor Thone.tz von Obcrgörjach, we-
yen schuldigen 25 ft. M . M . 0. < c, / in d,e

^ executwe Feilbietung der, dem Letztcrn gehö«
ngen^ zu Obergörjach, 511b Haus-Nr . 7 ,
vorkommenden, der Eameralherrschaft Veldes,
«ud Urb. Nr . 587, dienstbaren, auf 670 ss.
da fr . geschätzten ganzen Hübe und der Fahr-
m,je, ,m Schätzungswerte pr. 2z fi. Ja kr,.,
gewllllgtt worden.

Hierzu werden nun drei Termine, und
' zwar: der erste auf den 7. März , der zweite

auf den 7. Ap r i l , und der dritte auf den 7.
M a i d. I . , jedesmal von 9 bi« 12 Uhr Vor-
mittags, in 1.0<?o der Realaat zu Obergör-
jach mit dem Anhang« bestimmt, daß un Falle
d.ese Realität oder d«e Fahrnisse weder bei der
ersten noch z^enen Feilbinungstagsahung um
oder über den SchayunIs.^ch an Mann ge-
bracht werden sollten, selbe bei der drtttcn Fe.l-
Wktungstagsotzung auch unter dem Schatzungs-
wcrthe hintangegeben werden würden.

Wozu dle Kauflustigen zu erscheinen mit
dem eingeladen werden, daß cs ihnen frey
siehe, die LicitaUonöbcdingnisse hierorts ein-
zusehen.

Bezirks-Gericht Veldes am 7. Februar

Z. i 3 l . (Z) " " Nr . 9.

E d i c t.

Von dem Bezirks. Gerichte Weixelberg
wnd kund gemacht: Es habe Luc^s Mlaker
von ^ lbach, gegen Maria Achlin, und I o ,
levy lNfubly, e,n Gesuch um Erfolglassung
l a n t / / / ^ den aufkamen Math'as Achlin

ordnunq i n e r ' ^ ' s ? ^ b r a c h t , und um Am
Da d " em 1 ^ ' " s Scbtten.

ketztern un e "' 5 " ' ^ " " Aufenthalt des
den k k. Erb l /n , ' " ^ b^lelbe »ielle.cht aus
ü r f t l b n f^^^^^^^^^^

llttck a ^ f ^ N . ^ ^ ^ Matthäus Maho-
rttlch a^g^ t .u t , dem cr ftine Behelfe b.s zu

der auf den 26. Avril l . I . , Vormittags i s
Uhr angeordneten Tagsatzung an die Hand zu
yeben, oder einen andern Beuollma'chtigtesi
zu ermnern hat, widrigens die daraus zu
cnislehenden üblen Folgen cr sich selbst bep?
messen könne.

Bcprks- GerichtWeixclberg den 18. Jän-
ner 18Z1.

Z. i85. (5) N r . 328g,
E d i c t.

Das Bezirksgericht Haasberg macht be<
kannt: Es scy in Folge Ansuchens des Herrn
Mathias Korren von Haasberg, cie ^raeäen^
^ w 25. d. M . , Nr . Z23y , in die executive
Versteigerung 5er dcm Valentin Srimscheg
von Zirknitz gehörigen, der Herrschaft Haass
berg zinsbaren, auf 260 fi. gerichtlich geschätz-
ten î Z Hübe, wegen aus der Schnldobliga-
t lon, ä6o. i 5 . November 1827, am baren
Darlehen schuldigen 140 si. 5? kr . , sammt
5 prEto. Zlnsen, e. 5« 0. gewilliget worden.
Zu diesem Ende werden nun drey Licilations-
Taqsahungen, und zwar: die erste auf deny.
März , d»e zweyte auf den 7. Apr i l , und die
dritte auf den 9. May i 8 3 i , jedesmal um
y Uhr Früh in I.(x:o ZlrkmH mit dcm Anhan-
ge bestimmt, daß, wenn dllse,ij3 Hübe bey
d r̂ ersten oder zweyten Llcitatlon'um oder über
me Schätzung an Mann mcht gebracht w<r,
^ " ^ " ^ ^ ^ ^ bep der dritten auch unter

^ 3 ^ " " s hintanaegcben werden soll

bn ^ ^ ^ s n i c h t Haasberg am 27. Deccm-

Z. 2^6. (1)

V e r k a u f
eines Hauses in der Stadt Gurgfeld, dann

.mehrerer in der Gtadt Gurgfeld und im
Wemgebürg >Tettenberg im Bezirke Thurn-
amhart, im Neussadtler Kreise, liegenden Rea-

li iaten, aus freyer Hand.
I n der Stadt Gurgfeld ist zum Verkau-

fe , das aus cmetn. Stockwerke bestehende ge-
mauerte Haus Ztr. 1 2 , ' welches auf einem
der Speculation ganz geeigneten Posten steht,
mit einem separat gemauerten, zum Wein-
koger mit allen^Vonhellen vnschcnen schönen
Keücr auf'76 M a r t i n , ^hst y ^ h ^ befindli-
chen Dreschboden, Heubehaltnisse, und «ner
ganz neuen Weinprcsse. Dobep befindet sick
ein großer ertragbarer Garten, dann ein aus
vier Theilen m:d bester Gleba, mit «usHe^
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fuchtcsten edlen Weinreben besetzter Weingar-
ten, ob der Stadt Gurafeld; ferners e,ne
ebenda, aus beyläufig 8 Joch liegende, >m
Hessen Zustande befindliche Waldung. Diese
Realitäten sind insgesammt der Gladt Gurg-
feld dlenftbar, Zehent, Bergrecht und Laude-
mium frey.

Weiters iss zum Verkauf, der in Tet-
tenberg sick befindliche, aus 7 Joch Reben-
grund bestehende, mit den edelsten Neben be-
setzte, der Herrschaft Ruckenftem und Neustem
dienstbare sehr ertragbare Weingarten, sammt
dabey befindlichen Haus, Keller und Stallge-
däude nebst einer Presse mit Eisen beschlage-
nen schönen guten Wem - Assach und Bot«
lungen.

Liebhaber belieben sich an den gefertigten
Eigenthümer mündlich, oder mittelst franksten
Briefen zu verwenden, und können die Rea-
lttaten nach Gefallen m Augenschein nehmen.

Lichtenwald tm sillier- Krelse am i a . Fe-
bruar 1LZ1.

S ch u k l i t s c h ,
practischerArzt.

Z . 205. ( i )
V e r k a u f s - A n z e i g e

der k. k. p r i v . Zucker - R a f f i -
ner ie i n Gratz.

Es wird hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Eigen-
thümer der k. k. priv. Zucker-Raffi-
nerie in Grätz ihre Fabrik sammt al-
len Gebäuden, Utensilien und sämmt-
lichen Beilassen, aus freyerHand im
Wege der öffentlichen Versteigerung zu
verkaufen gesonnen sind, wozu der 14.
März l. I . in Grätz, in ^000 der
Realität selbst bestimmt ist; und wozu
alle Kauflustige ergebenst eingeladen
werden.

Die detailirten Verkaufsbeding-
nisse hierüber sind bei den Herren
T e r p i n z ^ F a b r i o t t i inLaibach
einzusehen. _̂__̂__«—>
Z. 198. (2)

A n k ü n d i g u n g .
Auf einer angenehmen Lage in Innerkram,

knapp an der nach Trieft führenden Hauptseittn-
straffe', ist eine im besten Stande befindliche
Realität, mit geräumzgm Wchn- und Wir th -

schaftsgebauden, und den dazu anklebenden
Grundstücken; cinc Mahlmühle im ganz guten
Stande, mtt vier Gängen, Stampf und z»Dei
Oclprcffcn, und c!nc Schmiede mit allen be-
nöthigenden Werkzeugen, welch' alles wcgcn
der fthr vovtheilhaftcn Lage zu jcder Art Spe-
kulation bestens geeignet, täglich aus freyer
Hand zu verkaufen, oder auf mehrere Jahre
zu verpachten.

Nähere Auskunft hierüber erhalt man in .
der Rosen-Gasse, Haus-Nr. 101 , im ersten
Stocke, zu kaibach.

Z . 179- ( 2 )

Licitations-Verlaut-
barung.

Montag den 2, . Februar d. I . ,
werden in dem Hause N r . 007, am
Hauptplatze, im zweiten Stocke, Vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, verschiede-
ne Hlmmereinnchtungsstücke, als -:
Sopha's, Sessel, Tische, Bettstät-
ten^ Wasch-, Kleider-, Schreib-
und Bücher-Kästen, Spiegel, und
eine Stockuhr , dann verschiedene
Küchengeräthschaften nebst Porzel-. .
lan , endlich Kleidungsstücke, gegen
gleich bare Bezahlung im Licitattons-
wege veräußert; wozu die Kauflusti-
gen eingeladen werden.

Z- !9g. (2)
N a c h r i c h t .

I m Hause Nr. 23^ , sind im ersten
Stocke, gassenseits gegen Iie Schusterbrücke
zwey Zimmer mit neuer Einrichtung, vom i .
März iL3i angefangen, als Monatziwmer zu
vcrmieihcn. Das Nähere «rfahrt man lm.
Zettungs, Comptoir.

Z. 180. (Z)
Da der Frühlmg sich nähert, so entsteht

der permanente Ausschuß der vaterländischen.
k.k.Landwirthschaftsgescttschaft nicht, den Freun-
den der Obstbaumzucht anzuzeigen, daß fortan
hochstämmige Aepfel - und Birnbäume edler,
Gattungen, auf den ihr eigenthümlichen Polla-
nahof, unter den bekannten Bedingungen hint-
angegeben werden, nur bittet man die Bestes
lungen zeitlich zu machen.

Laibach den 10. Februar i 3 3 i ^


